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(532—2) Nr. 21148.

Kundmachung.
Um dem Mißbrauche zu steuern, den Aus-

länder mit österreichischen Privilegien oft dadurch
begehen, daß sie dieselben, entgegen der Bestimmung
des Privilegien-Gesetzes, in der österreichisch-unga-
rischen Monarchie nicht ausüben, sondern lediglich
die im Auslande erzeugten Privilegiumsgegenstände
in die österreichisch-ungarischen Staaten einführen,
wird ausländischen Privilegiums-Welbern gelegen-
heitlich der Ertheilung der angesuchten Privilegien
zur Beibringung der Nachwcisung über die im
Anlande rechtzeitig begonnene Ausübung eine Frist
mit dem ausdrückliche!: Bemerken anberaumt, daß —
jalls diese Mchwcisung innerhalb dieser Frist nicht
beigebracht werden sollte — das Privi legium in Ge-
mäßheit des H 2V. 2 ^. des P. G.'vom 15ten
August 1852 wegen Nichtausübung als erloschen
erklärt werden müßte.

Nachdem es aber häufig vorkommt, daß diese
Fristen von den betreffenden Privilegiemnhabern,
rücksichtlich von deren Bevollmächtigten ganz unbe-
achtet gelassen werden, so wird hiemit zur allge
nieinen Kenntniß gebracht, daß in Hinkunft in
allen Fällen, wo innerhalb der oicsfalls ertheilten
Frist weder die Nachweisung über die im Inn lanoe
rechtzeitig begonnene Ausübung beigebracht, noch
ein diesMiges ausreichend begründetes Fristerstrek-
tungs'Gesuch eingebracht worden ist, sofort und
ohne Erlassung einer weiteren diessälligen Auffor-
derung im Einvernehmen mit dem königl. unga
rischen Ministerium für Landwirthschaft, Industrie
und Handel, in Gemäßheit des ^ 29 8 :!.. des
P . G . vom 15. August 1852 , mit der Erlöschungs
Erklärung des betreffenden Privilegiums wegen
Nichtausübung vorgegangen werden wird.

I n gleicher Weise wird vorgegangen werden,
wenn die Nachwcisuug über die begonnene Aus
Übung zwar innerhalb der diesfalls ertheilten Frist
beigebracht wird, die hierüber zu pflegenden Erhe-
bungen aber herausstellen, daß der betreffende P r i
vilegicngegcnstand nicht in der österr. ung. Monar-
chie erzeugt, sondern nur aus dem Auslande ein-
geführt worden ist.

Wien, am 14. November 1 8 7 1 .

Vom k. k. Handels-Ministerium.

(538—2) Nr. 1191.

Kundmachung.
Für die k. k.Bezirks-Schätzungs^ommijsionen

Laibach, Loitsch zu Planiua und Adclsbcrg ist die
Stelle des Waldschätzungs-Refcrcnten mit dem Stand-
orte Laibach und mit dem Taggeldc von vier Gu l -
den in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre dem
tz 10 des Gesetzes vom 24 . M a i 1869 über die
Regelung der Grundsteuer entsprecheud instruirtei,

Gesuche bis
27 . December 1 8 7 1

bei dieser Landes-Commission einbringen.

Präsidium der k. k. Grundsteuer-Landes-Com-

misfion Laibach, am 10. December 1871.

Kar l von Wurzbach m.^.

( 5 4 3 - 1 ) ^ Nr. 2209.

Concurs-Ausschreibung.
Zur Besetzung der bei dcm k. k. Lcmdesgc-

richte in Klagenfurt in Erledigung gekommenen
Staatsanwaltsstelle mit deut Nanqc eines Landes-
gerichtsrathes, dem systcmmäßigen Gehalte und
dem graduellen Borrückungsrcchte in die höhere
Gehaltsstufe wird der Concurs ausgefchriebcn.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

b i s 1 0 J ä n n e r 1 8 7 2

bei der k. k. Oberstaatsanwaltschaft in Graz zu

überreichen und zugleich den Grad einer allfälligen

Verwandtschaft oder Schwägerschaft mit einem Beam«
ten der Gerichte oder Staatsanwaltschaften im
Sprengel des k. k. Oberlandcsgerichtes anzugeben.

Oraz, am 14. December 1871.

B. k. Wberstaatoanwallschast.
(535—3) Nr. 11600"

Mctal-Vorladung.
'Nachstehende, Hieramts in VorschreivWig

stehende Gcwerbsparteien unbekannten Aufenthaltes
werden mit Bezug auf den hohen Steuerdirections-
Erlaß vom 20. Ju l i 1856, g . 5156, hiemit auf-
gefordert,

b i n n e n 14 T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
au, um so gewisser Hieramts sich zu melden und
den auswärtigen Steuerrückstand zu berichtigen, als
man im widrigen Falle die Löschung ihrer Gewerbe
von Amtswegen veranlassen wiirde.

1. Magdalena Sternal, Oebftlerin, Ait. <'.'ir. 35>9.
Steuelbettag pro 1870 0 ft. 6 1 ' / , lr., pro 1671
0 st. t i l ' /« lr., 32 lr. Handelslammelzuschlag.

2. Johann Michlel. Marltfieranl, Ar t . . sir. 1227,
Slluell'tllag p,o 1870 6 fl. 61 '/„ lr., pro 1871
<j ft 01'/2 lr., I l i tr. Hllndelstammerzuschlag.

3. Johann ^amonz, Wttnalielchandel, All.-Nr. 1791,
Stllmbelllls pro 1868 4 fl. 6 1 ' / , tr . ; plv 1869
6 f l . 6 1 ' / , l l . , 16 tr. Haildelslümmerzuschlllg; pro
1870 6 ft. 6 1 ' / , tr., l6 lr. Handelslammerzuschlug;
plv 1«71 6 f l - 6 1 ' / , lr., 16 tr. Handelslammer«
z»schlag.

^. Hlebaina ^oienz, Fiater, Art .Nr. 1W7, Bleuel'
dttiag pro 1809 l7 ft 64 lr., 42 lr. Handlls-
tammerzuschlag; pro 1870 17 ft. 64 tr., 42 tr.
H.ndelskammelzuschlag; pro 1871 17 fl. 64 tr.,
42 lr. Handclslllmmerzllschlag.

5.. Slrau^ Franz. Wi l lh, '<llrl. Nr. 2138/3408, pro
!8<)7 28 ft. 35 tr., pro 1368 17 ft. 64 l l . , 42 lr.
Hanoeletalnumzujchwg; pro 1869 17 st. 64 lr.,
42 lr. Handelstammeljujchlaa.; pro 1870 17 f l .
«4 lr., 42 lr. H^lldelSlammcrzuschlag; pio 1871
17 ft. (!4 l r , 42 lr. HandelSlammerzuschlag.

<!. Flegar Johann, Hulniacher, Ärl. Nr. 2394, pro
1872 6 ft. 61'/„ lr., 16 tr. HandllSlammcrzuschlag.

?. Ärschen Gltgur, Schuster, Art. Nr. 2711, pro
1869 6 ft. 61'/2 tr.. 16 lr. Handelslammerzu«
schlag; silo 1870 6 st. 6 1 ' / , lr., 16 lr. Handels«
lammelzuschlag; pro 1871 0 si. 6 1 ' / , lr,, 16 lr.
Handclslammcrzuschlag.

8. Saltler Mal lus, ^ohnlulscher, Ar t . -Nr. 3044,
pro 1868 17 ft. 64 lr., 42 tr. HandelSlammer-
zuschlag'; pro 1869 17 ft. 64 lr., 42 lr. HandtlS»
lammerzujchlag; plv 1870 17 fi. 64 l l . . 42 tr.
Handclslammerzuschlaa; pro 1871 17 ft. 64 tr.,
42 tr. Hauoclblammcrzuschlaa.

!>. Boucha Mal l in , Schustcr, Art,»Nr. 3143, Steuer-
betrag pro 1867 5 ft. 67 lr., pro 1868 6 ft. 6 1 ' / , lr.,
pro 1869 6 ft. 6 1 ' / , lr., 16 tr. Hanoclolammer.
zuschlug; pro 1870 6 ft. 6 1 ' / , tt., 16 lr. Han-
delstammcrznschlllg; pro 1871 6 ft. 6 1 ' / , lr.,
16 lr. Handelelammerzuschlag.

l l) . Stcau Äulon, Krämer, Url.'Nr. 3343, pro 1870
6 ft. 6 1 ' / , tr., Ui lr Handelslammerzuschlaa.; pio
1871 6 ft. 6 1 ^ tr.^ 16 lr. Handelslammerzu-
jchlan.

11. Schobert Josef, Nauchfanglehrcr, Art.-Nr. 3452,
Sleuerbelrag pro 1870 17 f l . 64 tr., 42 lr.
Handelslammerzuschlag; pro 1871 17 st. 64 lr.,
42 tr. HandelSlamnm zuschlug.

12. 2125,
Slcuerbclrag pro 1870 17 fl. 64 tr., 42 tr. Han-
dllslalnmcrzuschlaa.; pro 1871 17 ft. 64 lr., 42 t>.
Handelslalnmerzulchlag.

13. Franz Furlan, Greisler, Art. Nr. 3634, Steuer-
betrag plo 1870 3 ft. 30 ' / , »r.; pro 1871 6 ft.
6 1 ' / , lr., 16 lr. Handeli>lammcrzuschl,»g.
Stadtmagistrat Laibach, am 5. December 1871.

(536__2) 3ir. 11607.

Zur Besetzung einer Hieramts in Erledigung
gekommenen Wachmannsstelle wird der Concurs bis

3 1 . December l. I .
ausgeschrieben.

M i t dieser Stelle ist eine jährliche Löhnung
von 280 si. ö. W. nebst Diensteslleidung, bestehend
aus Mantel, Rock, Hose, Weste und Kappe fürs

erste Jahr, dann abwechselnd nebst Hose, Weste,
Kappe für ein Jahr ein Nock, das andere Jahr
ein Mantel, und Anspruch auf Taglien verbunden.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Gesuche
unter Nachweisung des vollkommenen Gesundheits-
zustandes, des Alters, ihrer Befähigung, Sprach
und Schreibkenntnisse, insbesonders der beiden
Landessprachen, innerhalb des Concurstermins Hier-
amts zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach, am 9. December l 871 .
Der Bürgermeister: K'. Deschmann.

^542Hi^ ^Nr. 5167

Concurs .
Auf Ansuchen des provisorischen Lehrers zu

Altlag um dessen definitive Anstellung an der Schule
zu Altlag wird zusolgc Berorduuna. des hohen
k. l . Landes-Schullathes vom 17. November l. I . ,
Z. 1502, zur definitiven Besetzung des Schullehrer-
Postens in Altlag, mit welchem eine auf jährliche
266 fi. 28 kr. systemisirte Dotation verbunden ist,
der Concurs bis zum

1. F e b r u a r l « 7 A

ausgeschrieben.

Die Gesuche sind an den gefertigten Bezirks
Schulrath einzureichen.

K. k. Bezirks-Schulrath Gottschee, am 12ten
December 1871.

Der k. k. Bezirks-Hauptmann als Vorsitzender.

(534__2) Nr. 503.

Minucuw Visitation.
Der hohe k. l . Landesschulrath hat bewilliget,

daß aus den Johann Witreich'schen Schulstiftungs-
Interefsen schon im nächsten Frühjahre im Orie
Stalzern ein Schulhaus erbaut werbe.

Zur Hintangabe dieser neuen Vaute wird
eine Minuendo-Licitation auf den

3 0 . D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
V o r m i t t a g s u m 1 0 U h r , i m h i e s i g e n
A m t s l o c a l e mit dem Bemerken angeordnet,
daß die gesammten Baukosten mit Einschluß der
Hand« und Zugarbeiten, die nicht von der Gemeinde
geleistet werden, auf . . . 5416 fl. 30 lr.
veranschlagt sind.

Davon entfallen:
auf P r o f e s s i o n i s t e n , und zwar

für Maurerarbeit . . . . 729 fi. 39 kr.
„ Steinmetzarbeit . . . . 160 „ 53 „
„ ZimmermannSarbeit . . . 388 „ 63 „
„Tischlerarbeit . . . . 230 „ 20 ,.
„ Schlosser- und Schmiedarbeiten 238 „ 70 „
„ Spenglerarbeit . . . . 140 „ 45 „
„ Anstreicherarbeit . . . . 72 „ 20 „
„ Glaserarbeit 76 „ 23 „
„ Gußeisenwaaren . . . . 84 „ 60 „
„ verschiedene Arbeiten. .

2070 „ 93 „
für M a t e r i a l i e n zu den

Maurer- und Zimmermanns-
arbeiten 1736 „ 4 „

für die H a n d u n d Z u g -
a r b e i t e n l 4 6 8 „ 68 „

für die Beistellung der Schul-
Einrichtungsstücke . . . 140 „ 65 „

Jeder Licitant ist zum Erläge des 5perc.
Vadiums von 270 st. 82 kr. 0. W . verpflichtet,
und werden attfällige schriftliche Offerte nur bis
zur Eröffnung der öffentlichen Licitation angenommen.

Das Prcisverzeichniß, die Preis-Analyse, das
Vorausmaß mit Kostcnvoranschlag, der Bauplan
sowie die allgemeinen und speciellen technischen
Bau- und Licitations-Bedingnisse können während
den Amtsstunden Hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksschulrath Gottschee, am 4ten
December 1 8 7 1 .

Per k. k. Pezirkehauptmann »,l« Vorsitzender.


